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ueber die Verwaltung der indirecten Steuern
Preußen im Etatsjahr 1878/79 entnehmen wir der

rr folgende intereſſante Angaben
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ltungszweiges in zwei Theile geſpalten von denen
chs der andere den Staatsfinanzen dient
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Zur Wahlbewegung
Rechenſchaftsbericht der nationalliberalen haltar ſich über das Unterricht sweſen wie folgt
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In Memoriam
CLXIX 14 September

iben Erzbiſchofs Friedrich zu Magdeburg anDWeſtahf e et zu Arnsberg vom 14 Septbr 1461
tück aus Halles Vergangenheit

alle bietet viele intereſſante

das Weſtfäliſch
E

Die alte Geſchichte der StadtMomente u rin namentlich daß unſre Stadt durch

mancherlei Widerwärtigkeiten hindurchgehen
fechtungen erdulden mußte

manche An
Das heutige In Memoriam will

berichten wie unſre Stadt Halle ſogar vor der heiligen
Vehme verklagt worden iſt wie aber ihr Souverän in gar
entſchiedener Weiſe für ſie auftrat
eines Jahrmarktes der in Halle abgehalten wurde
alten Zeiten her wurden zwei Jahrmärkte in Halle gehalten
einer der mit dem Neujahrstage ſeinen
und der andere auf Mariäà Geburt den 8 Septbr der
ja in vergangener Woche auch wieder in unſrer Stadt abge

Beide Märkte dauerten 8 Tage lan
Jm Jahre 1461 hatte der Rath der Stadt Halle m

nehmigung des Erzbiſchofs Friedrich zu Magdeburg den Neu
jahrsmarkt einige Tage nach dem Neujahrstage angeſetzt

ürſt von Sachſen hielt dadurch den in Leipzig zu
eit angeſetzten Jahrmarkt für benachtheiligt und

Halle dieſen Markt überhaupt
ſtreitig Unfre Vorfahren kümmerten ſich aber um ſolches
Gebot wenig genug und der Kurfürft brachte darum ſeine
Klage wider die Stadt Halle vor dem Freiſtuhl zu Arnsberg
dem alten Vehmgerichte auf rother Erde an

ing mit dieſem Vehm
Karl dem Großen leiteten die weſtf
Privilegium ab zu richten und zu verurtheilen ſonder Anſehn
der Perſon unter Königsbann auf rother Erde

mit der Zeit nicht nur an Verbrecher
erborgenen ſchlich ja nicht allein an Männer die freien

Es geſchah dies wegen

nfang nahm

halten worden iſtm We

machte ſchließlich der Stadt

Es war ein
Von Kaiſer

Freigerichte ihr
wunderbares

Sie wagten
deren Sünde im

emeritirte Elementarlehrer und Lehrerinnen um mindeſtens
300,000 M zu verſtärken 3 die Staatsregierung zu erſuchen
dem Landtage in der nächſten Seſſion einen Geſetzentwurf be
treffend die Abänderung des Geſetzes vom 22 Dez 1869 dahin
vorzulegen daß die den Hinterbliebenen eriee enmitglieder
z zahlende Penſion vom 1 April 1880 auf mindeſtens 200 M
eſtgeſetzt und die Verpflichtung bei Kapitaliſirung von Antritts

geldern und Stellenverbeſſerungsgeldern aufgehoben wird

c

V rn geche ar Whrpaly un an er 8 e die
eranlaßten den Cultusminiſter Dr Falk in der Sitzung de ilitärbAbgeordnetenhauſes vom 15 Jan 1879 ſeine ſiebenjährige Schul ne V 8

r ech einer bedeutenden Rede zu rechtfertigen welche Steuerlaſt nicht zufriede
zur Beurthellung der Aera Falk und ihrer Gegner Material
von dauerndem Werth bietet Der Miniſter erklärte es für ſeine
Pflicht den Vorwurf einmal eingehender zu beleuchten daß ſeine
Verwaltung die Erziehung in der Volksſchule insbeſondere die über den en
Grundlage derſelben die religiöſe Erziehung vernachläſſige ein ſthronen berufen iſt als einen

on und der EinheitVorwurf der gegen ihn nicht nur von der Centrumspartei
dern auch von evangeliſchen Seiten gemacht werde die in dieſer
Beziehung als Verbündete der Herren von der Centrumspartei
bezeichnet werden dürften
lern die Religiöſität von außen einimpfen die Religionsſtunde
müſſe aber vielmehr die Stunde ſein in welche das Kind am
liebſten gehe nicht eine ſolche in welche es mit Furcht und
Schrecken gehe denn die Furcht treibe die Liebe aus auch die
g Religion Des Miniſters Beſtreben ſei es geweſen dieſe

iebe zur Religion wieder herzuſtellen und zu er
wecken Miniſter Falk konnte mit Recht darauf hinweiſen daß
zur Zeit 4000 vorſchriftsmäßig geprüfte Lehrer mehr zur Ver
fügung ſtänden als vor 6 Jahren Die meiſten dieſer Lehrer
ſeien zur Bildung neuer Klaſſen verwendet Ungefähr 400 000 Naumburg
Kinder haben in der famoſen Aera Falk einen erziehlich

nen Unterricht erhalten den ſie vorher entbehren
mußten

Bedeutendes iſt während der letzten Legislaturperioden unter Seekreis Mansfeld
Leitung Falk s und unter Unterſtützung der Mehrheit des Ab
geordnetenhauſes auch für die Gymnaſien und RealſchulenGebirgskreis Mansfeld 92

Das Budget für 1872 ſetzte für dieſe Anſtalten aus Sangerhauſen 85,0geſchehen

2,180,322 1871 1,717,287 das diesjährige 4,515,991 M
Während der letzten 3 Jahre ſind die Aufwendungen für die

Gymnaſien und Realſchulen nicht größer geworden Die Zahl
der Gymnaſien iſt von 220 auf 245 die der Progymnaſien von
30 auf 34 die der Realſchulen I Ordnung von 79 auf 84 die
der Realſchulen II Ordnung von 16 auf 19 die der höheren
Bürgerſchulen von 85 auf 94 geſtiegen

Jn der letzten Seſſion wurde auch die Reorganiſation des
techniſchen Unterrichts weſen s genehmigt das zugleich von
dem bisherigen Handelsminiſterium abgezweigt und dem Cultus
miniſterium übertragen wurde

Daß auch die Univerſitäten ſich der beſten Förderung
Seitens der vom Abgeordnetenhauſe unterſtützten Unterrichtsver W
waltung erfreuten geht daraus hervor daß das Budget der Uni
verſitäten 1872 8,113,512 1876 5,281,800 M betrug und jetzt
5,540,337 M Durch dieſe reichlicheren Mittel iſt es erſt in den
letzten Jahren möglich geweſen für unſere nicht nur
die hervorragendſten Kräfte zu gewinnen ſondern auch zu er

en

Die Rechts verhältniſſe der Studirenden wurden in
Jn der ganzen Provinz excl der Städte Magdeburg

1 Veilage zu Nr 215 der Saale Zeitung 14 September 1879
in die Hände des Kaiſers zurückgelegt hat Das iſt
ſchlagend nicht wahr Weil ein Miniſter fällt darf das Land
nicht mehr ſeine früheren Anſichten haben Kein Reich ſagt
der Wahlaufruf ferner hat 1870 ſo viel Geld eingenommen
wie Deutſchland und doch haben es die Liberalen dahin ge
bracht daß Fürſt Bismarck erklären mußte den Staatshaus
balt in bisheriger Weiſe nicht fortführen zu können Ja ja

Conſervativen und Bismarck waren gegen das enormeviel des ſchnöden Mammons bean

Jtergen en e r ine r
t Da emeingefährliche in demAufrufe liegt aber darin daß Herr eher ch ſcheut

in der unerhörteſten Weiſe den Namen des Kaiſers der hoch
keiten die das Volk entzweien zu

Factor des des Friedens
r in den Kampf der Wahlen

revolutionärDas iſt einfa
Die Regulative wollten den ch ex Statiſtiſche Nachrichten aus der Provinz

I

Die Bevölkerungsdichtigkeit der Provinz Sachnach dem Ergebniß der letzten Soltszuhlun gen

Es kommen auf 1 Quadratkilometer an Einwohnern
2 im Reg Bez Merſeburg excl der Stadt Halle 95,49

in den Kreiſen

190 Querfurt 7388Zei 162,9 Delitzſch 75,8Welßenfels 141,0 Bitterfeld 76,9Saalkreis 19877 Etfartsberga 6s88115,4 Wittenberg 63,2Merſeburg 112,4 Liebenwerda 56,732,9 Torgau 556,9Schweinitz 440,0
v im Reg Bez Erfurt excl der Stadt Erfurt 865,87

in den Kreiſen

Worbis z 93,1 Langenſalza 83,1Weißenſee z 91,6 Landkreis Erfurt 81,3
Segen e r en 173956hleuſingen iegenrück 75,5Heiligenſtadt 67,6
e im RegBez Magdeburg excl der Stadt Magdeburg 77,19

in den Kreiſen

Kalbe 1498 Wolmirſtedt 708Aſchersleben 1432 Stendal 68,0anzleben 126,9 Ferichow J 47,6Oſchersleben 91,8 Salzwedel 40,7Wernigerode 8384,0 Oſterburg 596Halberſtadt 75,9 Ferichow 38,9Neuhaldensleben 75,6 Gardelegen 38,0
Halle und Erfurt

letzter Seſſion durch ein beſonderes Geſetz geregelt welches di een mit der neuen Juſtizgeſetzgebung in Einklang zu bringen
u

Ueber den nationalliberalen Wahlaufruf läßt ſich
die Times wie folgt rEin Blick in den Aufruf der deutſchen nationalliberalen

Partei der jetzt mit Bezug auf die bevorſtehende Wahl ver
öffentlicht wird führt unſere Gedanken um zweihundert und
mehr Jahre unſerer eigenen parlamentariſchen Geſchichte zurück
Das Actenſtück lieſt ſi errgrdg ähnlich jenen kräftigen und
entſchloſſenen Forderungen wie z B die Petition of rights die
in den maſſigen Sammlungen von Raſchworth und Anderen
uns aufbewahrt ſind Das Document enthält in der That
nichts Neues es iſt eine klare und gemäßigte Jnanſpruchnahme
verfaſſungsmäßiger Rechte als des jährlichen Zuſammentrittesder Volksvertretung der Controle über die eſteuerung des
Rechtszuſtandes in Kirche und Schule 2c

Die Vergleichung unſerer heutigen parlamentariſchen Kämpfe
mit den Anfängen h Lebens in England mag
Mancher vielleicht mit einem Lächeln abweiſen wollen es liegt
e mehr Wahrheit darin als unſer Selbſtgefühl zugeben
möchte

Ein ſeltſamer conſervativer Wahlaufruf iſt in
Niederſchleſien erſchienen Gegen das unerträgliche Joch
des Liberalismus wird natürlich in allen Tonarten gepredigt
Jener böſe Liberalismus der den Glauben an Jeſum Chriſtum
vernichtet hat Um ihn zu tödten führen die ſchleſiſchen Con
ſervativen zunächſt Pſalmen des jüdiſchen Königs David und
des iſraelitiſchen Propheten Daniel an Wahrhaft klaſſiſch iſt
das Argument welches gegen eine Fortführung der Falk ſchen
Unterrichtspolitik angeführt wird Wie kann der Liberalismus
Falk s Politik fortführen wollen der doch ſein ſchweres Amt

Standes und chriſtlichen Glaubens waren ſondern auch
Fürſten und Städte forderten ſie vor ihren Stuhl in zügel
loſem Dünkel glaubten ſie ſelbſt den Kaiſer vor ihr Forum
ziehen zu können So wurde mit großer Befriedigung auch
die Klage wider die Stadt Halle angenommen wie man
früher ſchon die Städte Elbing Thorn Danzig Köln vor
die Schranken des Freiſtuhls zu citiren gewagt hatte Der
Ladungsbrief war nächtlicher Weile an vie Thore von Halle all
Sesen worden in welchem der Rath der Stadt vor den

tuhl in Arnsberg gefordert wurde Er ſchloß mit den
üblichen Worten Du kommſt oder nicht dennoch geht das
Recht ſeinen Gang Du mögeſt Dich vor dem ſchweren
Gericht hüten will ich Dir getreulich rathen Da war große
Aufregung in der Stadt Halle Die Bürgermeiſter und
Rathsherrn vor dem Gerichte das man als Blutgericht anzu
ſehen gewohnt war

Der Rath wandte ſich an ſeinen Landesherrn Erzbiſchof
Friedrich bevor die zweite und dritte Ladung erfolgt war
Dieſer vertrat aber ſeine Stadt mit der größten Entſchieden
heit Wir haben gehört heißt es in ſeinem Schreiben
von unſern lieben und getreuen den ehrſamen Rathmannen
unſerer Stadt Halle daß ſie geladen ſind vor den Freiſtuhl
und offenbaren Freigericht zu Arnsberg nach Klage des hoch
gebornen Fürſten Herrn Friedrichs Herzogs von Sachſen c
wegen etlichen Sachen und ſagen wir daß fie uns und unſerm
heiligen Gotteshauſe zu Magdeburg gehören und haben wir
allein zu entſcheiden

Nachdem in Kürze die Klage wegen des Neujahrsmarktes
auseinandergeſetzt und ihre Grundloſigkeit nachgewieſen iſt
heißt es zum Schluß daß die Verklageten von Halle nicht zu
richten ſind vor den ehrſamen Freigrafen und anderen Schöp
pen ſondern vor ihm allein des Halleſchen Rathes gnädigem

errn dem Erzbiſchof zu Magdeburg
reigericht zu Arnsberg un nden

Das merkwürdige Schriftſtück ſchließt mit

ierin ſollte

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Profeſſor Klinkerfues veröffentlicht folgende Mittheilung Die mich betreffende neuliche Notiz er on

über eine Erfindung in der Telegraphie hat mich in ſo
an überraſcht als ich nicht glaubte daß über den einen Theil
en Schreibabparat ſchon etwas i das Publikum gedrungen

ſei Der Ausdruck Schreibapparat bezeichnet aber das Weſen
der Sache nur unvollſtändig es handelt ſich um einen Apparat
5 Telegraphiren von Unterſchriften FirmenSignaturen u
gal welche als Beweisſtücke wichtig werden können kurz einen

FacſimileApparat Derſelbe iſt auch brauchbar für Telegramme
von mäßiger Länge und kann jederzeit ohne Beeinträchtigung
der auf der Linie ſchon laufenden Depeſchen ein oder ausge

t werden Nach der Ausſchaltung oder vor Einſchaltung
ieſes Theils iſt der Dienſt faſt genau derſelbe wie beim gewöhnlichen MorſeApparat nur daß eine ganze Reihe von Se

peſchen gleichzeitig ohne gegenſeitige Störung anf einer Linie

ber r der ODie GeneralVerſammlung der Deutſchen Schillerſt ges in Dresden hat einſtimmig W e r zum Phlörte
gewählt

Vermiſchtes
Definitive Beiſetzung des Diamantenherzogs Am 7 dmorgens 4 Uhr hat man den Sarg des Hetzogs Karl v

Braunſchweig aus ſeinem proviſoriſchen Grabe auf dem Fried
hofe Plainpalais zu Genf nach dem Monument auf dem Place
Alpes gebracht und im Sarkophage beigeſetzt deſſen vordere
Seite zu dieſem Zwecke offen gelaſſen worden war Sofort nach
ſeiner Beiſetzung wurde die für dieſelbe beſtimmte Marmorplatte
an ihren Platz gebracht und verſiegelt worauf auch die Aufſtelldes prachtvollen vergoldeten Gitters welches Du echt rothen

wy des und alles guten eyn untwifelick Getruw to ju heb
ben dat willen wy ſunderlich allethd gerne verdiene To
waren Orkunde mit unſes Capittels an hangenden Ingeſigel
verſegelt Gewen zu Magdeborg nach Chriſti unſes Herrn
Gebort 1461 an dem Mantage des hilligen CrucesDage
Ueberſetzt heißt es So wir deſſen und alles guten ein un
zweifelhaft Vertrauen zu euch haben das wollen wir ſonderlich

ezeit gerne verdienen Zur wahren Urkunde mit unſres
Capitels anhangendem Inſiegel verſiegelt Gegeben zu Mag
deburg nach Chriſti Geburt 1461 am Montage ves heiligen
Kreuzestages 14 Sept

Dies Schreiben hatte erwünſchten Erfolg Da das Weſt
fäliſche Freigericht ſich nicht überzeugen ließ ſetzte Erzbiſchof
Friedrich es durch daß die Freigrafen und Freiſchöppen des
Freigerichts in den Bann gethan wurden ein kir Akt
der nicht verfeblte in dumaliger Zeit Vieles von dem Nimbus
der heiligen r hinwegzunehmen Der ſtreitig gemachte
Neujahrsmarkt in Halle wurde beibehalten und am 25 Mai
1464 von Far Friedrich III beſtätigt und gebieten wir
darum heißt es in dem Privilegium allen und jeglichen
Fürſten An und weltlichen Grafen Freien n
Rittern Knechten Hauptleuten Amtleuten Pflegern Verwe
ſern Burgermeiſtern Richtern Bürgern und Gemeinden und
ſonſt allen unſern Unterthanen und Getreuen von Römiſcher
kaiſerlicher Macht ernſtlich und feſtiglich mit dieſem Briefe
daß ſie die Ohgenannten von Halle bei dem gemeldeten Jahr
Getch Wien t n u gengen Freiheiten und

rechtigkeiten geru en laſſen und ſie da ndawider nicht verhindern u ſ ſt rum noy

Vern d u ken dir und trotze durchgeſe es ſchon als ugt daß einkräftiges Volk darin wohne das e
f asafſen und beweiſen

n Worten So
Mannhaftigkeit und Treue Möge es für immer aiſo bleiben

lMia ſondern bei ſeinem Rechte ltehe r e e
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Marmorpfeilern ruhend das ganze Monument umgiebt begonnen

wurde Denkmal eigner Art wurde am 5 d in Kronſtadt bei
itnitz in Böhmen unter großen Feierlichkeiten enthüllt Esu an die Thatſache daß Kaiſer Joſef II vor

undert Jahren bei der Bereiſung der Jene auf dem Felde des
Janatz Nulz in Kronſtadt Hafer mähte aſſelbe beſteht aus
einem Obelisken mit der Jnſchriſt Hier mähte Kaiſer Joſef II
am 5 Sept 1779 Hafer Errichtet 5 Sept 1879 Nach der
Enthüllung brachte der Obmann des Bezirkes Dr Julius Haniſch dem Kaiſer und ſeiner hier gefeierten That die Huldigung
des Bezirkes dar und legte einen prachtvollen Lorbeerkranz mit
der Widmung Dem unvergeßlichen Kaiſer der Bezirk Rokitnitz
an dem Monumente mit einer kurzen Anſprache nieder in wel
cher er die amtlich erfolgte Conſtatirung der Thatſache die Be

n derſelben für das Volk und insbeſondere für den Land
mann ſtkizzirte Redner erwähnte ſchließlich der Sage das Kaiſer
Joſef noch immer nicht geſtorben ſei und brachte auf den aller
dings unſterblichen Kaiſer ein dreifaches Hoch aus

Blutbäder und Geſandtenmorde in Kabul Gleiche Greuel
thaten wie die erſt vor wenigen Tagen gemeldete Ermordung
einer aus 67 Perſonen beſtehenden engliſchen Geſandtſchaft haben
ſich in Kabul ſeit 1525 in welchem Jahre die Stadt zur Reſidenz
erhoben wurde ſchon mehrere Male ereignet Bekanntlich hatten
die Engländer 1840 Kabul mit Sturm genommen und Sir William
Macnaghten als Gouverneur daſelbſt eingeſetzt Am 2 November
1841 überſielen die Kabuleſen die in der Stadt promenirenden
engliſchen Offiziere A und C Burnes und G Broadford und
ſchlugen ihnen die Köpfe ab Noch am ſelben Tage erhob ſich die
ganze Stadt gegen die Engländer unter denen dann ein furcht
bares Blutbad angerichtet wurde Einige Tage nachher beſetzte
Akbar Khan der Onkel des jetzt regierenden Emirs Jakub Khan
Kabul und nahm den Gouverneur Macnagthen gefangen um
am 23 Dec mit ſeinem ganzen Beamtenperſonale vor dem Re
e e erſchoſſen zu werden 1735 wurde in Kabul der
Geſandte des Schah von Perſien Mohamed Mirza Khan in
ſeinem Palaſte überfallen worauf man ihn und ſeine Leute
maſſakrirte und deren Leichen dann durch die Stadt ſchleifte
Ein perſiſches Heer rückte bald darauf in Kabul ein worauf einige
tauſend Bewohner daſelbſt enthauptet wurden Unter dem Groß
mogul Akbar dem Großen 1555 bis 1605 gehörte Kabul für
kurze Zeit zu Jndien damals wurden zwei indiſche Statthalter
mit ihrem Beamtenperſonale maſſakrirt 1562 wurde ſogar der
eigene Landesfürſt Alleh Eddin in Kabul ermordet und deſſen
Palaſt mit allen Bewohnern den Flammen überliefert ie
Afghanen gelten überhaupt als die rachgierigſten Moslims

Das gelbe Fieber an Bord eines Schiffes Eapt Klugkiſt
vom Norddeutſchen Lloyddampfer Kronprinz Friedr Wilhelm
berichtet aus Bahia Am 29 Juli nachmittags auf 130 Nord
und 23 0 Weſt ſahen wir eine Bark welche beigedreht lag und Noth
ſignale zeigte ir ſteuerten darauf zu und fanden daß es die
ſchwediſche Bark Margaretha aus Gothenburg war welche
ärztliche Hilfe verlangte Jch ſandte ein Boot mit dem dritten
Officier dem Schiffsarzte und vier Mann an Bord der Bark
welche mit der Meldung zurückkamen daß das Fieber ſehr ſtark
an Bord herrſche daß von der Beſatzung bereits 4 Mann ge
ſtorben der Capitän und 3 Mann ſchwer krank und nur noch
der Steuermann und 2 Mann arbeitsfähig ſeien Capitän O
Haſſe ließ mich erſuchen ihm doch wenigſtens 3 Mann von mei
ner Beſatzung zu überlaſſen außerdem wünſche er Proviant von
mir zu haben Der Segelmacher F Anderſon und die Matroſen
Wilh Wädland und Julius Zielke meldeten ſich nach geſchehenem
Aufrufe freiwillig an Bord zu gehen worauf ich dieſelben nebſt
einem bedeutenden Quantum von Proviant und Erfriſchungen
an Bord ſchickte Der Schiffsarzt Dr Hayn hatte inzwiſchen alle
mögliche Hilfe geleiſtet und geeignete Medicamente verabfolgt
Als das Boot um 8 Uhr abends zurückkam berichtete der dritte
Officier daß von den zwei arbeitsfähigen Matroſen an Bord
bereits wieder einer krant geworden ſei und ſich bingelegt habe
Nach Ausſage des Arztes war der Zuſtand des Capitäns nicht
hoffnungslos Das gelbe Fieber hatte er bereits ſeit Wochen
überſtanden litt aber jetzt ſehr ſtark an kaltem Fieber Die
Margaretha war von Lagos nach Harburg beſtimmt und

21 Tage in See der Rheder heißt G Johannſon Nachdem
wir von 5 Uhr 20 Minuten bis 8 Uhr abends bei der Bark

Eine Falſchmünzerbande ſtand am 10 d Mts vor denSchranken des berliner ch erigts Es wurde unter
Ausſchluß der Oeffentlichkeit verhandelt und es entziehen ſich des
halb die Details der Verhandlung der Mittheilung nur ſo viel
iſt bekannt daß es ſich um die Verfertigung reſp Verbreitung
täuſchend ähnlicher Dacpilrung von Drei und u nſglartitüiken
handelte Die Geſchworenen ſprachen über die Angeklagten das
Schuldig aus und der Gerichtshof verurtheilte den einen Ange
kagten Bäckergeſellen Wilhelm Gottlieb Hoelderle zu 6 Jahren
Zuchthaus den andern Commis Louis Eduard Marks genannt
Waſſermann zu drei Jahren zwang und erkannte auf Ein
ziehung der zahlreich vorgefundenen falſchen MünzenWann iſt es 11 Uhr Sobald die Uhr den erſten Schlag
hören läßt oder erſt dann wenn die 11 Schläge ertönt ſind
Die ſchwierige Frage war dieſer Tage in Berlin in einem
Bagatellprozeß zu entſcheiden Der Kläger fand ſich bereits
vor dem erſten Glockenſchlag der Stunde zur Stelle der Ver
klagte dagegen trat erſt ein nachdem bereits die erſten drei
Schläge der Uhr verhallt waren Kläger proteſtirte gegen die
Zulaſſung des Verklagten und verlangte die Contumacirung
welche denn auch vom Richter ausgeſprochen wurde weil Ver
klagter nicht der Ladung gemäß um 11 Uhr erſchienen ſei und
S i in der Ladung geſtellte Verwarnung gegen ihn

atz greife
Aus Afrika zurück Am Donnerstag wriger Woche iſt

der Afrikareiſende Jngenienx Otto Schütt in Görlitz wieder
angelangt Derſelbe wird während des bevorſtehenden Winters

rei über ſeine Reiſe in verſchiedenen Städten Deutſchlands
alten

10 Sept
Nationalreichthum Schutz und Ver

mehrung deſſelben das ſind jetzt ſo Schlagwörter die
bei den Verhandlungen über den Zolltarif im Reichstage und
für die bevorſtehenden Wahlen viel gehört und erörtert wor
den ſind

Wer wünſchte nun nicht einen gewiſſen Schutz und eine Ver

Herr Redacteur

mehrung unſeres Nationalreichthums Jn dieſem Ziele ſind
alle Parteien einig wenn auch nicht in den Mitteln und Wegen
dazu Wenn nun ein Laie in Folgendem auch zur Löſung der
Frage ein Körnchen beizutragen wünſcht ſo geſchieht es um zu
gleicher Zeit auch eine andere wieder in Fluß zu bringen Die
ſelbe betrifft die Dotation unſerer Geiſtlichen und Lehrer Dieſelbe
beſteht bekanntlich nicht in einem jährlich fixirten Gehalte ſondern
ſetzt ſich aus ſo und ſo viel Poſten und Pöſtchen wenigſtens auf
dem Lande zuſammen den Hauptpoſten aber bildet der Acker
pacht Wenn man heute behauptet daß gerade dieſe Art der
Dotirung zu den Schattenſeiten der Stellen gehört ſo kann man
ſicher auf die Zuſtimmung der meiſten Stelleninhaber rechnen
wenn man ſie daran erinnert wie un pünktlich in vielen Fällen
der Pacht gezahlt wird Aber nicht dies allein ſondern auch das
Verpachten des Ackers an und für ſich bringt den Geiſtlichen
und Lehrern vielfach Unannehmlichkeiten ſei es daß man ſie bei
Neuverpachtungen zur Erzielung eines höheren Pachtes der Hab
ſucht oder bei Einziehung der rückſtändigen Pachtgelder der Härte
beſchuldigt Aber nicht nur die Jnhaber ſolcher Stellen ſtehen
bei einer derartigen Dotirung ſchlecht nein unſer Nationalreich
thum wird dadurch ganz erheblich geſchädigt Man wird fragen
inwiefern Jeder der nur etwas mit ländlichen Verhältniſſen
bekannt iſt weiß daß meiſtentheils der Pfarracker nicht nach
landwirthſchaftlichen Grundſätzen bewirthſchaftet wird viel
mehr treibt man oft damit den reinen Raubbau Gewöhnlich
wird der Acker auf 12 Jahre verpachtet Wie treibt man es
nun damit Zunächſt ſucht man ihn die erſten Jahre da man
ihn ausgehungert bekommen in Stand zu ſetzen ehe es dahin
kommt ſind die Ernten darauf nur mittelmäßig Jſt es ſo
weit dann holt man die letzten Jahre Alles wieder heraus denn
man weiß ja nicht ob nach der Pachtperiode nicht ein anderer
Pächter ſich findet kurz die letzten Jahre ſind die Ernten da auf
nur gering So giebt denn der Pfarracker höchſtens die Hälfte
des Ertrages die er bei rationeller Bewirthſchaftung liefern
müßte Das iſt aber eine ganz gewaltige Schädigung für unſern
Nationalreichthum wenn man bedenkt daß nach dem letzten

ellen beſtehen Rechnet man à Stelle nur 50 Morgen
o erzielt das eine Summe von 88650 Morgen Von dieſen

geht die Hälfte des Ertrages durch irrationelle Bewirthſchaftun
verloren Jeder rechne ſich den Verluſt ſelbſt aus Ueberträg
man das Exempel auf die ganze Monarchie leuchtet der
Schaden für unſern n v um ſo mehr ein

Wie aber ſoll dies beſſer werden Darauf mögen unſere
Nationalöconomen bedacht ſein darauf mag man an hoher
Stelle bei einer andersgeſtalteten Dotirung unſrer Geiſtlichen und
Tehrer Rückſicht nehmen Am beſten erſcheint es die Pfarrlände
reien an die Feuerſtätten eines Dorfes in Erbpacht zu geben
Je nach zwölf Jahren ſchätzt unter t der Zeitver
dältniſſe eine Commiſſion von unparteiiſch Sachverſtändigen den
Erbpacht neu ab nicht der Pfarrer hat die Einnahme zu be
ſorgen ſondern der Steuereinnehmer des Ortes der ihn
pünktlich an den Pfarrer abliefert Jn manchen Dörfern
könnte man dadurch auch ohne die Domainen zu zerſtückelnrecht leicht kleine Bauernwirthſchaften ſchaffen Wie glücklich
wäre z B ein Dorf dec Beſitzer der Pfarre gegenüber
ſelbſt nur 400 Morgen Feld haben mit 60 Feuerſtätten
wenn die 8300 Morgen Pfarracker je à 5 Morgen an
die Gehöfte in Erbpacht de würden Kein Beſitzer
würde ſich weigern dieſe in Erbpacht zu nehmen und wenn
ja ſo würden gern zehn andere für ihn eintreten

Auf dieſem Wege wäre es möglich daß das Land rationell
bewirthſchaftet ebenſoviel Ertrag gäbe wie anderes Land und unſerNationalreichthum würde vavarch erheblich vermehrt C

e eeeeeerrreAbfahrt der Eisenbahnzüge von Halle

J nach Vm Vm r Nwm Nm Abd Abd Abd Nchts
eipzig 542 752 10g 1 ög 5 733 8 19Magdeburg s57 744 1131 i ä r be

Nordh Cassel 515 954 36 m 2 945Cottbus Guben

Posen Sorau 8 Igg TBreslau via Sorau

Sagan lggsThüringen 545 Tus 1029 I11g5 I 810 9 115 t
Bitterfeld Berlin 4 f 9 2 5,g 6 9Aschersleben 810 II I 6

Fahrt nur bis Nordhausen Fahrt nur bis Falkenberg

Ankunft der Eisenbahnzüge in Halle

u Vw m Vm Vm N Nm Nm Abd Aba Avd
eipzig A67 T 1128 II7 358 540 737 917 I0
n c I26 56 734 858 1089ordh Casse 7330 Ulo 6 8 10Cottbus Guben vo 2Posen Sorau T7a9f 1Breslau via Sorau

Sagan rThüringen 4ag 731 1037 117 519 5 S 1036Bittorfeld Berlin 49 639 1019 1129 543 t S röegt

Aschersleben 725 958 Il 530 8g8
Kommt von Nordbausen Kommt von PFalkenberg

Schnellzug IL III Classe Courierzug I u II Clagse

Omnibus Fahrten
Täglich zweimal von Halle nach Salzmünde 1 Tour

5 Uhr Morgens von Salzmünde zurück 7,15 Uhr Vormittags2 Tour 3 Uhr Nachm von Salzmünde zurück 6,i5 Uhr Abende

Täglich einmal von Halle nach Schafſtädt 3 Uhr Nachmi
tags von Schafſtädt zurück 7 Uhr 20 Min Morh n wiahrt nach beiden Orten findet von hi en Poſthofe

a

Von Halle nach Giebichenſtein Nachm 2 3 6 7 und
8 Uhr nach Giebichenſtein und Trotha Vorm 9 und 11Nachm 4 und 5 Uhr Abends 9 und 10 Uhr n Ubr
gen e a e Na w n 4 7 8 und 9 Uhron Trotha na ebichenſtein u e10 Ubr Nachm l 2 h und 6 Uhr Vorm 2 und

geblieben waren ſetzten wir unſere Reiſe nach Bahia fort Amtskalender allein im Regierungsbezirke Merſeburg 773 Pfarr

Gewerbe Ausſtellung für das Harzgebiet

XI
Wernigerode 11 Septbr

Jn der Blankenburger Collectiv Ausſtellung zum größten
Theil in einer beſonderen Halle placirt finden wir faſt aus
nahmslos nur Gutes ſo ſind die gußeiſernen Reguliröfen das
Sortiment von Mörſern vom größten bis zum kleinſten c aus
der Wida er Hütte geſchmackvolle und gediegene Arbeiten
ebenſo bekunden die vom Klempnermeiſter A Großmann in
Blankenburg gefertigten und ausgeſtellten Gegenſtände Viel
ſeitigkeit und Kunſtfertigkeit die Meubel der Tiſchlermeiſter
Breitmeyer H Bügel E Dill G Schreyer und be
ſonders die Sopha s und Fauteuil s des Polſterers und Tape
zierers E Bähr in Blankenburg zeichnen ſich durch Geſchmack
Eleganz und exacte Arbeit aus Die Gewehre des Büchſen
macher W Zöller ſcheinen den in der Mittelhalle ausgeſtellten
ebenbürtig zu ſein Die Farbenmuſter aus der Fabrik von
Heinrichs und Rannefeld daſelbſt bieten eine große Aus
wahl ebenſo ſind die Pulver c Proben aus der Pulverfabrik
von Cremer und Buchhol z in Rübeland wohl zu beachten
Die beiden größeren Cartonzeichnungen Felſenlandſchaft und
mittelalterliche Stadt vom Gymnaſial Zeichenlehrer A Hinze
in Blankenburg ſind ſehr gute Arbeiten Auch
noch mehrere andere Jnduſtriezweige ſinden wir hier
vertreten die anerkennenswerth ſind deren Aufzählung
wir jedoch des Raumes wegen unterlaſſen müſſen Jn
der großen Doppelnebenhalle wird uns nun eine reiche Samm
lung zum Theil vorzüglicher Leder Sattler Schuhmacher und
Wagenbauarbeiten geboten von welcher wir bei der großen
Mannichfaltigkeit nur Einzelnes hervorheben können An Er
zeugniſſen des Schuhmachergewerks finden wir eine ſtattliche
Auswahl beſonders beachtenswerth erſcheinen uns die aus den
Werkſtätten der Meiſter A Hiſt in Nordhauſen Fr Dietze

Comp in Wernigerode Andreas Lüddecke in Ander
beck A Schwiedowsky in Wernigerode und Schwie
dowsky in Blankenburg doch ſind uns unter den anderen
vielen Producten der edlen Schuhmacherzunft keine in die Augen
gefallen die nicht alles Lob verdienten Die zahlreich vor
handenen Sattlerarbeiten verdienen faſt ohne Ausnahme lobende
Anerkennung elegante und gewwöhnliche Geſchirre erſtere ſelbſt
verſtändlich mit mehr oder weniger geſchmackvollen Verzierungen
und Beſchlägen ſind in reicher Auswahl vertreten auch finden
wir einige ſehr gut gearbeitete Sättel ſo der vom Sattlermeiſter
E Weber in Quedlinburg und ein ähnlicher von Julius
Wiersbitzky in Halberſtadt deſſen anderweite Sattlerarbeiten
als Koffer Reiſetaſchen c eine eben ſo große Anerkennung ver
dienen als die des Sattler und Tapezierer Fr Auguſt Weber
in Quedlinburg Auch hier vermögen wir überzeugungstreu

gerode die SohlRiemen aus Kalbleder 2c von Peter Kühne
in Halberſtadt die von E Büchting in Wernigerode
Robert Seidler in Allſtedt ſowie der anderen Lederfabri
kanten und Gerbermeiſter ſchienen uns ſoweit wir dies zu be
urtheilen vermögen von guter Qualität zu ſein Die Krone
für Lederzubereitung wenn auch in einem andern Genre verdient
jedoch unſtreitig der Lederfärbereibeſitzer E Knabe jun in Oſter
wieck Derſelbe hat nur in einem Glaskaſten eine große ge
ſchmackvoll nach den Farben zuſammengeſtellte Roſette von Glacee
Leder ausgeſtellt aber was für Leder Es gehört ſchon ein
ſehr ſcharfer Blick dazu um zu erkennen ob man Altlas in den
feinſten Modefarben oder Leder vor ſich hat Nun der Mann
muß auch wohl ſein Geſchäft verſtehen denn er beſchäftigt 80 Ar
beiter und benutzt eine Dampfmaſchine von 12 Pferdekraft Von
den in dieſer Halle verkäuflich ausgeſtellten Kutſchwagen ſprechen
uns der Phaeton und die Doppelkaleſche Landauer von den Wagen
fabrikanten L W Aſche in Halberſtadt am meiſten an leichter
gefälliger Bau ſehr gute Lackirung und elegante innere Ausſtattung
zeichnen dieſelben aus nächſtdem excelliren die von dem Wagen
fabrikanten Ferd Haſelhorſt in Wernigerode gefertigten
offenen und gedeckten Kutſchwagen weniger gefällt uns die Aus
ſtattung des Schlittens ſie iſt uns zu bunt der vierſitzige ſ g
PreyJagdwagen vom Schmiedemeiſter E Lange in Wer
nigerode mag als ſehr gut und zweckmäßig gebaut gelten
uns ſpricht di eſe Naturfarbe wenngleich ſie in der Mode ſein
mag nicht beſonders an doch dies iſt ja Geſchmackſache Auch
die anderen noch vorhandenen Stadt und Jagdwagen ſo wie der
hübſche und elegante Rennſchlitten mit Decke von Bärenfell von
G Felgentreff in Ballenſtedt erſcheinen als gut und geſchmack
voll Von den in der großen Vorhalle ausgeſtellten Acker
und Arbeitswagen verdienen wohl die der Wagenbauer reſp
Schmiede und Stellmachermeiſter E Brüning E Spilker
E und H Krebs und W Menſing in WernigerodeF Hildebrandt u Sohn in Drübeck E Oehme und
A Grera in Blankenburg als überaus ſolide und geſchickte
Arbeiter beſonders erwähnt zu werden Der Meubelwagen des
Wagenbauers E Brüning muß wohl für Kenner die meiſte
Anziehungskraft ausgeübt haben denn er war bereits in
den erſten Tagen der Ausſtellung als verkauft bezeichnet
es war aber auch ein ſolides Prachtſtück von Meubelwagen
Feuerſpritzen verſchiedener Conſtruction ſind mehrere vorhanden
da wir aber von der Technik dieſer nützlichen Maſchine nur ſpott
wenig verſtehen ſo müſſen wir uns darauf beſchränken nur die
uns erſt heut bekannt gewordenen vom Haupt Komite mit
Prämien bedachten Fabrikanten zu nennen es ſind dies die
Herren E Kühne in Halberſtadt Georg Weingärtner
und Guſtav Mallin in Nöſchenrode E A Linde mann
in Salzgitter F G Spilker zu Alsleben a S Jn

zu ſagen daß wir unter den anderen noch vorhandenen Sattler
arbeiten faſt nur Gutes bemerkten Die unverarbeiteten ſämiſch
garen Wildleder die rauhgaren Hirſch und Rehfelle c des Weiß
gerbermeiſter und Wildhändler W Heinemann in Werni

derſelben Lage befinden wir uns bezüglich der mannigfachenund vielen landwirthſchaftlichen Maſchinen und Geräthe

Pflüge aller Art Dreſch und Drillmaſchinen Häckſel und

ſar viele Ankäufe gemacht wie aus den angebrachten Zetteln zu
erſehen Mit anerkennenden Auszeichnungen wurden verſehen die
Maſchinenfabrik von Bäntſch Behrens in Ludwigshütte

bei Sandersleben die von Fr Dehne in Halberſtadt
Chr Hahne ein Wernigerode die Schmiedemſtr Fr Helm
in Wegeleben und Heinrich Hoſfmeiſter in Eilenſtedt
die Fabrik landwirthſchaftlicher Maſchinen von C Hartmann
in Nordhauſen und Fr Köhler in Gerbſtädt

So hätten wir denn den Rundgang beendet Manches ſonſt
wohl noch Erwähnenswerthe mußte übergangen werden die
Reichhaltigkeit der Gegenſtände und der uns geſteckte Raum ge
boten dies Bei den faſt täglichen Beſuchen der Ausſtellung
während ihrer ſechswöchentlichen Dauer ſind wir bemüht geweſen
uns auch da wo die Fachkenntniß fehlte durch Jnformation zu
belehren ſo daß das von uns Geſagte nicht der Objectivität ent
behren dürfte und da ein ſpecielles oder perſönliches Jntereſſe bei
uns in keinem Falle vorhanden war ſo können wir auch wohl
auf Unparteilichkeit Anſpruch machen

Den Geſammteindruck den die Gewerbeausſtellung des Harz
gebietes auf jeden Unbefangenen machen muß kann nur ein all
ſeitig befriedigender ſein das Gebotene verdient die vollſte An
erkennung Das Komite hat mit unermüdlichem Fleiß das nur
Möglichſte geleiſtet Für die materiellen Genüſſe der Beſuchen
den war in beſter Weiſe durch die Reſtauration des Herrn
Weſche die Conditorei des Herrn Geitel und die Gambrinus
gaben des Herrn Krauſe der Actienbrauerei Thale und
Auerhahn Sorge getragen Dreimal in der Woche fanden auf
dem ſchönen Platze vor dem Ausſtellungsgebäude gute Freicon
certe ſtatt kurz dieſe 6 Wochen waren eine bewegte und ge
nußreiche Epiſode in dem ſonſtigen Wernigeröder Stillleben ſie
ſind vorübergegangen wie ein angenehmer Traum Zu bedauern
iſt nur daß der mit ſo ſchönen Anlagen geſchmückte Platz mit
der herrlichen Rundſchau wieder in eine ſterile Fläche verwandelt
und die Raſenparquets den Schafen preisgegeben werden ſollen
Vor Allem aber ſei Anerkennung und Dank der freiwilligen
Feuerwehr mit nicht geringen perſönlichen Opfern haben ihre
Mitglieder abwechſelnd Tag und Racht Wache gehalten die
Polizei ausgeübt und ſo den Ausſtellern wie dem Publikum
Schutz und Sicherheit gewährt hier ſcheint uns dürfte auch
eine greifbare Anerkennung wohl am richtigen Platze ſein
Sprechen wir noch kurz unſere Anſicht dahin aus daß da wo
von größeren Jnduſtriellen und dem Handwerke ſolche Leiſtungen
vorliegen wie wir ſie hier vor Augen hatten es trotz der
ungünſtigen Zeitlage mit dem Gewerbe nicht ſchlecht ſtehen
kann und daß bei dem Fleiße und der Productionsfähigkeit
deſſelben auch ein Prosperiren und ſchließlich der goldene Boden
nicht fehlen wird

Schließen wir mit dem Spruch am Eingang
Es grüne die Tanne es wachſe das ErzGott ſchenke uns Allen ein fröhliches Herz Glück aufl

Futterſchneidemaſchine ſolche zum Rübenſchneiden u ſ w n ſ w
ſind ſtets von Lardwirthen umgeben und von denſelben auch be
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CölnMind Pr Anleihe 3 i

Meining 4 Thlr L p St
Oldenb 40 Thlr L p St 3

Ausländiſche Fonds

u Papier R
e Kredit 100 58

Lott Anl 60Oeßt 64
Eoureberight der Bankfrmen vom 12 September

Rumänier

do do do

Unk do

Deutſche Bank

Geraer Bank

Reichsbank
Sächſiſche Bank

do Tivoli
Bus

Rufſ conſ Anl ri rer
do Anleihe 1877
do Boden Kredit
do Pr Anl 64
do do 66Türkiſche Anleihe 65

HypothekenCertifikate

Unk Pf d Prß Hyp Bk
ütk H P Pr Bod K rz 110

o c o

B

Pomm Hyp Br rz 120 5
Kdb Pfdbr Centr B K 4

1872/73/74
do do rückz à 110 4

Gothaer Grundkred Pfdbr
Rufſ Ctr Bod Kr Pfdbr

Bank Papiere
Bergiſch Märk Bank
Berliner Handelsgeſellſch
Braunſchweiger Bank

do Kreditbank
Breslauer Diskontobank
Darmſtädter Bank

do Zettelbank
Deſſauer Landesbank

do Genoſſenſch
Diskonto Kommand

Hannoverſche Bank

Hyp B Hübner
Leipziger Kreditanſtalt
Meininger Kreditbank
Nordd Grundkredit
Oeſterr Kreditanſtalt
Preuß BodenKred Anſt

do Centr Bod Kr A

Schleſiſcher Bankverein
Weimariſche Bank

Jnduſtrie Papiere
Brauerei Königſtadt

Cröllwitzer J

87,70 bzB
88 75 bz
78,00 bzG
158,90 bz

153,90 bz
11,40 vzG

100,75 bzG
102,70 bzG
100,00 G
102,50 G
101,75 bz
104,75 bz
104,50 bz

B

99,90 B68 10 G
86 50 B
84 00 G
8225 bzB
130,20 bz
104,52 bz
121,00 G
122,60 bzB
102,75 bzG
153,75 bz
87,60 G
106,00 bz
95,50 G
134,20 G
82,25b3G
47,25 bzG

65,25 bzB
125,10 G
153,00 bzB
110,80 b
96,00 B
37,60 bzG

13,00 B
60 25 bz G
49,00 bzG
159,00 bzG

e

Eiſenbahnb Berliner ſfr 345,00 G
Glauziger Zuckerfabrik 45,00 b G
Körbisdorfer Zuckerfabrik 72,00 B
Halleſche Maſchinenfabrik

Zeitzer do 44,00 G
Bergwerks und

Hütten Geſellſchaften

Bochum Bergw A 82,50 G
do do BBoruſſia Bergwerk 76,90 B

Dortmunder Union 15,10 bzG
Gelſenkirchener 104,75 bzG
Harpener BergbauGeſ

Hibernia 58,10 bzGHörder Hüttenverein 44,75 B
KölnMüſener Bergw 22,75 bzG
Königs u Lanrahütte 84,30 bz
König Wilhelm 22 50 G
Louiſe Tiefbau 46 60 bzGMagdeburger 116 50 bzG
Phönir Bergw A 57,75 B
do do B 42,25 GPluto Bergw Geſ 44,50 bz

Schleſ Zinkhütten 87,50 Bdo do St Pr A 4/ 95,90 dz
Eiſenbahn Stamm und

Stamm Prioritäts Aktien

Angeb Geſucht

W gen St Obl

a Zoh Sächſ Prov Oblig

40 Pfandbr d Prov Sachſen
41 Mansf Gewerkſch Obl
41 Unſtrut Regul Oblig
30 Hall Zuckerſ Anl
509 Anl d N Akt
500 Hyp Anl d Zf

all Bankvereins Aktien
St Akt d N Akt Z Raff
Stamm Prioritäten derſ
St Akt d Hall S C

fabrik Körbisdorf
fabrik Glauzig

erat e l

abgehaltenen Auction der verfallenen
oder erneuerten Pfänder erzielten Ueberſchüſſe ſind gegen Rückgabe der be

treffenden un bei Vermeidung des

Packhofs Aktien
Theater Aktien

Die Courſe der mit bezeichneten Effekten verſtehen ſich pro Stück

Bekanntmachung
Die in der am 17 bis 31 Juli d Js beim unterzeichneten Leihamte

im zweiten Quartale 1878 verſetzten

Der Rendant
Röder

heel t l

erluſtes in der Zeit vom
Auguſt bis incl 23 September 1879

bei der Kaſſe des unterzeichneten Leihamtes zu erheben
den 11 Auguſt 1879Das Leihamt der Stadt Halle

Der r

an ihre Abiturienten das
8 Ordnung

Vollberechtigte v Bürgerſchule
zu Dis leben

Die den entſprechenden Klaſſen einer Realſchule I Ordnung völlig
gleichberechtigte Anſtalt ertheilt an Schüler welche den einjährigen Curſus
der Unter Secunda mit Erfolg abſolvirt haben die Qualification zum

einjährigen Militairdienſte
Primanerzeugnifz einer RealſchuleBei Beginn des ar h Monta

hr erfolgt Aufnahme in alle Klaſſen Sextaen Penſionen weiſt der Unterzeichnete nach

Eisleben Ende Auguſt 1879

Dr Richter

J Angeb Geſucht

St A Th Braunk V 99
102,50 Stamm Prioritäten derſ

St Akt Weißenf A G
Dörſt Rtm Bkhl Jnd Akt
Hall Brauerei Mich u Co
Stamm Prioritäten derſ
Akt d Cröllw Akt P Fab
Zeitzer Maſch Akt Schäde
Hall Maſchinenfabrik
Akt MalzF Cönnern
Akt MalzFab Landsberg
Eilenb Katt Man Akt
Neudeck Chem Fab u Glash

Kure d Bruck Niet Bgb V

97
101
170
65

49

41
140

129
s

den 13 October
is Secunda ge

TandwWirſhgchaſtſicho Minterchulo zu Nerseburg
Die landwirthschaftliche Winterschule hierselbst tritt in diesem Jahre in

ihrem XI Cursus welcher am 15 October er eröftnet werden wird
Anmeldungen von Schülern sind bis zum 9 desselben Monats an

den Hauptlehrer Herrn GIass Neumarkt Nr 38 hier von welehem auch zu
jeder Zeit der Schulplan bezogen werden Kkann zu richten

Die Schule ist von der zu diesem Zwecke ernannten Commission des Pro
vinzial Ausschusses revidirt worden und haben ihre Lei tungen die anerkennendste
Beurtheilung derselben gefunden

Wie in vorhergehenden Jahren wurde die Schule an welcher 8 Lehrer wirken
und wöchentlich 35 Stunden Unterricht ertheilt wird auch in dem letzten Cursus
Wieder von einer bedeutenden Anzahl Schüler aus der Provinz Sachsen und dem
Auslande besucht und empfehlen wir daher die Anstalt auch für den X Cursus
einer regen Betheiligung

Merseburg den 5 August 1879
Der Vorstand des landwirthsch Kreis Vereins

Schoenian

Für Haarleidende S
Das Ausfallen der Haare in

24 Stunden zu heben das Er
grauen zu verhindern
älteſte Kahlköpfigkeit
en neuen Haarwuchs
ördern iſt der aus
offen bereitete Hanrbalsam

Esprit des cheveux von
Hutter Oo in BerlinDepot bei Welhmbold Co

alle a /S Peipöigerſtr P
in Flacons à 3 dasund wirkſamſte Mittel

die
u beſeiti

zu be
flanzen

beſte

Altona Kieler 126,40 bz
BergiſchMärkiſche 91,90 bz
Berlin Anhalt 97,00 bzG
Berlin Dresden 13,10 bz
Berliu Görlitz 16,90 bzG
Berlin Hamburg 173,50 bzSein Kotsdam Magdeb 94,10 bzB

Berlin Stettin 107,25 bzBreslauSchwd Freib 79,00 bz
KölnMindener 138,60 bz
Halle Sorau Gubener 13,50 bzG
Hannover Altenbekener 13,20 bz
Märkiſch Poſener 22,50 bzB
Magdeburg Halberſtadt 139,25 bzB
Niederſchleſ Märk gar 99,10 B
Nordhauſen Erfurt gar 21,90 bz
Oberſchl A C D E 3 157,00 bz

do B gar 3 138,60 GOſtpreußiſche Südbahn 54,50 bzBRechte Vderuferdahn 126 10 vzG

Pückerei Verpachtung
Eine flotte Bäckerei in einem gro

ßen Dorfe von 2000 Eiuwohnern
worin eine Zuckerfabrik und ein Rit
tergut ſich befinden täglich 2 auch
3 Mal gebacken wird iſt zum L
October a c oder auch früher
wegen vorgerücktem Alter des Be
ſitzers zu verpachten Offerten ſind
unter R J 403 bei Haasenstein

Vogler in Halle a/S niederzu
egen

Eine gangbare Reſtauration
wird zu pachten geſucht Gef Adreſſen
unter F O R 311 verden poſtl
Eisleben erbeten

Windmühlen Verkauf
2 Mahlagänge 1 Spitzgang Wohn

aus Stall und 2 Morgen Feldles in gutem Zuſtande Näheres im
Gaſthofe Zur frohen Botſchaft zu
Ross bach de bat

Jn beſter Lage Merſeburgs iſt
ein großer Laden nebſt Wohnung
für ein Colonial u Droguen Geſchäſt
paſſend per l October zu vermiethenSranse iſt nicht vertreten
Näheres bei Hrn O H Naundorf
Halle a Märkerſtraße

Es werden 18 21 000 Mark auf
das Hausgrundſtück Reilsſtraße Nr 26
zur 1 Stelle geſucht Feuertaxe 31,000Mark Näh Stadthospital Zimmer 8

Riefer Bretter u Vohlen
Feinſte Tiſchlerwaare u Baubretter

trocken in allen Dimenſionen ſind inder Dampiſchneidemi vie u Bent
ſchen Station der Märkiſ Poſener
Bahn ſtets vorräthig und zu zeitge
mäßen Preiſen verkäuflich Näheres
beim Geſchäftsführer Jauder in
BVentſchen

Für meine Schenkendorfer

Getreide
deren vorzügliche Gährkraft allgemein

noch größere Abnehmer geſuchtMuskau i L r
Königl Commerzienrath

d Lilioneſe das bekannte
S Schönheitsmittel dient zur

MainzLudwigshafen 76 60 bz
Oeſterr Franz Staatsbahn 467,50 bz
Reichenb Pardub 4 gar 41,50 bzB
Rumänier 37,40 bz0Rufſ Staatsb 500 gar 5 134,10 G

Südöſt Lomb 139,50 bWarſchauWien 207,00 G

do G gar h 103,90 B
BerlinGörlitzer St Pr 5 49,00 bzG
HalleSorauGuben 5 46,50 bzG
Hannover Altenbeken 5 29,90 bzG
MärkiſchPoſener 5 94,40 bzG
Magdeb Halberſt B 3 86,00 B

do O 5 115,00 bzGNordhauſen Erfurt 5 72,00 G
Oſtpreuß Südbahn 4 93,75 bz
Rechte Oderuferbahn 4 125 40 bzG
Saalbahn s 31 60 bz
KaſchauOderberg 48,00 bzG
AuſſigTeplitz 165,50 bzBöhm Weſtbahn 500 gar 5 81,25 bz

EliſabethWeſtbahn gar 5 74,00 G
Galiziſche Carl Ldw B 100,90 bzB

Eiſenb Priorit Aktien
und Obligationen

BergiſchMärk III Ser v St
3 g 3 89,20 Bdo V Ser 4 V 101,2 G

do VI Ser a l 101,50 bzG
do VII Ser a4 I 101,60 bzB
do VIII Ser 4 U
do IX Ser 105,00 bz

Dortm Soeſt II Ser 4 101,00 G
Nordb Frdr 102,00 GBerlinAnhalter Lit O a l 101,50 GBerlinGörlitzer Lit C a1 96 25 G
BerlinPotsd M F 101,25 G

Rheiniſche 136,70 bz Bresl Schw z Freib r 4 m 100 10 bz
do B gar 98,25 bz6 KölnMind 35 g IV 497,60 BRhein Nahe 10,/5 do zSarg gar a 102,10 G do v en 1 101,60 G

Thüringer A 185,50 b HalleSorauGub gar a to o B
do B gar 96,25 bz8 Hann Alt III g Mgd H 492 101 20 6

MärkiſchPoſener I5
Magdeb Halberſt v 1865 t P 101,50
Wagden Leipz Dit A 4 102 75 G

7Lit B 96 70 BMainz Ludwigeheſen 76 s 104,70 bzG

MainzLudwigshafen a h
Oberſchleſtſche F a 102,00 B

do H a 102,00 bzGdo von 1879 5101,80 bz
do TCoſelOderb ſs 101 50 G

Oſtpreußiſche Südbahn 41101 oo B

Rechte Oderufer 2101,25 bzRheiniſche III E v 1865 415 10180 G
Rhein Nahe v St t g I E arg 102,52
Thüringer IV Serdo V Ser i
DurxBodenbach 578,25 G

do do neue 569,70 bzDurPrag Ifr 34 90 bzGal CarlLudw B g II E 587 60
do do gar III E 5 86,60 G

KaſchanOderberg 68,30 bzG
LembergCzernowitz 00 bzG

do do II Em 573 50 G
do do III Em 5 68,50 bzB

Oeſt Frz Stsb alte gar 00 G
do do neue gar 3
do do neue 51102,75 bz

Oeſterr Nordweſtb gar 583,50 bzG

do do 1872er gar
Reichenberg Pardub 570,10 G
Südöſt B Lomb gar 3 263,25 G

574,10 b
Kronprinz Rudolf B gar 74,50 G

Berl Stett IV E v St g a z 08 40 bz

Preßhefe

do V Em do vdo VII Em do 4
m en G

/2 101,75 B

a D F

do do Obl gar 588,75 bzGCharkowAſow gar 5093,25 G
do in S à 20 A gar 587,00 bz

Kursk Kiew gar 5 97,0 bzGMoskoRjäſan gar 5 100,90 bz
MoskoSmolensk gar 5 92,50 bz
RjäſanKoslow gar 86199,00 B

WarſchauWien II Em 51100,20 bzdo II r 99,40 bz
Allen Mitte

Das einzig bewährte Mittel Apoth
Gerhig s Zahnhalsbänder u
Perlen Kindern das Zahnen leicht
u ſchmerzlos zu ſörden à 1u 50

Dr Lampe ſchePepsin Props
ein von der geſammten Medizin
anerkanntes Hausmittel welches bei
momentan Verdauungsſtörung
Magenleiden die unentbehrlich
ſten Dienſte

e Warzenühneraugen Ballen parte

autſtellen werden durch die
Jub mit bekannten Aceditux
durch bloßes Ueberpinſeln ſchmerz
los beſeitigt

Aheamsatismus
Gicht Gliederreißen 2e beſeitigt e

radical der berühmte Kiefernadel
Extract genannt Döllinger s
Naturheilbalſam à Fl 1
Hühneraugen Ballen

2c werden ſchmerzlos oder radical
beſeitigt durch Dr Oelfers Ringeund Corn Piaters Carton 75

Sommerſproſſen Weinreinlichkeiten werden e das
weltrenomm Victoria Water
radical beſeitigt Fl 2

300 Markll
zahle ich Dem der beim täglichenGebrauch von br Walhis berühm

tem Odiot Zahnwaſſer
a Fl 50 Pfg jemals Zahn
ſchmerzen bekommt oder aus dem
Munde riecht
General Depot obiger Artikel bei

Louis Voigt
Alrier

Für Krankheiten aller Art ohne
anerkannt iſt werden in einigen Städten Medicin und Geheimmittel Rath und

dis an die Grenze der MöglichkeitAugust Richter her Hülfe auch brieflich Anfragen
bitte ich das Retourvporto beizufügen

V Dietze
Practicant der Naturheilkunde
Weißenfels PromengadeJ Entfernung aller Haut Un Vom 1 Oct Berg u Zeitzerſtr Ecke

reinigkeiten à Fl 3 Mark
halbe Fl 1,50

HAppoelt Gaſtwirth in Roitzſch

o
r Lotterie der e werbe
usſtellnung zu Leipzig à 3er r haben in der pedition

aale Zeitung

Gothaer Pferde Totterie

Ziehung 25 Sept 1
18 Haupt Gewinne i W von

1000 10,000 Mk und 882 klei
nere Gewinne im Geſammtwerth
von 60,500 Mk

Dieſe ſehr beliebten Looſe ſin
à Stück 3 Mk zu haben bei O
WinKelmann Leipzigerſtr 4
und in den Cigarren Geſchäften von
J Neumann in Halle aS
William Kohl in andsbergL Schmidt in Brehna F K
Emil Angermann und WilhLöschel in Löbejün Oarxl
Zrandt in Teutſchenthal F

H Lungenberg in Lauchftädt
Gust Schöneburg in Bibra
Oarl Schreck Kurſchmied i
Noßleben Oarl Beyer Gaſt
Lipte in Wiehe A Mahler iDürreuberg Emil Rackwitlin gorbau bei Weißen l

Zugj alousien
offertren als Specialität billigſt

Friedr Nietschmann Söhne

Großer Ausverkauf
von ſelbſtgefertigten Kupfer u Meſſing

waaren ſowie Eiſen u Eiſenblech
Geſchirren zu bedeutend herabgrſetzten
reſp zu und unter dem Einkaufspreiſe

Den Eisleber Wirſenmarkt beziehe ich
nicht halte nur in meiner Behauſungfeil

isleben den 9 Sept 1879
W Sudfeld Kupferſchmiedemeiſter

Sangerhäuſerſtraße Nr 6

Staotlicfj roncefſtonirte
Baugewerkschuls

Treuenbrietzen
Reg Bez Potsdam

Programmse gratis duroh

die Direction

Sichere Heilung
Enihaarungsmiktel in 14 Tagen garantire Allen an Bett

z Beſeitigung her v Weſicht ent Leidenden
tellenden Haare binnen 15 Minuten
z B der bei Damen vorkommenden

r des zu weit in s Geſ ſicht
gehenden Haarwuchſes ohne jeden Nachi für die Haut Erfinder Reg e
Co Berlin ft b

bin Heutze Schmeerſtraße 39

An alten offenen e
Beinſchäden z

atanpfaderaeſchwüre Salzfluß
Leidende mögen ſich vertrauensvo
um ſichere und billige Hitfe briefl
poſtfrei wenden
Manss Muskan Schleſien

Bartſpuren zuſammengewachſenen Au Specia

an Avotheker Slliche

näfſen ſowie ſonſtigen Blaſenübeln
Koſten gering Arme

ratis Proſpect ſowie die ſchönſten
duaviſſ ſe zu Dienſten F O Bauer

iſt Wertheim a M
Antonio Kefersteim ſcher

Waldſchnecen Extruct
v erlege in Halle a/S bei Al t das beſte Keuch u HuſtenVertilgungsmittel iſt ärztlich Fepriſt

u empfohlen und auch bei Bruſt u
e rn t ſehr Be dthärig wirkend

Beſtellungen darauft Weſt
Albin Hentze Schmeerſtr 39

Anbei erfolgt der Betrag des vorzüg
en Waldſchneckenextrakts
erlin Halleſches Ufer 2

Stiftsdame Eifriede v Haugwitz

Technieum Dinbech

Prov Ha nover
Städtische höhere Fachschule für
Maschinentechniker
Aufnahme am 28 October d J

Director Dr Stehle

werden in allen OrtenAgenten von einer Verſiche
Irungs Geſellſchaft geſucht um einen
der Concurrenz eng unterworfenen

ne gegen hohe Provi
ſion mehr t efällige Ofre erbeten X durchW Flohrsehnütz in Magdeburg

Auf dem Rittergute Schoch witz
ſtehen 30 Stck halbengliſche Läufer
ſchweine zum VerkaJager WirthſchaftsJnſpector



Aller Gewinn wird an die Mitglieder abgegeben

eng 2thür Kleid inde

Allgemeine Versorgungs Angtalt im Orossh Baden zu Karlsrube
Renten Aussteuer u

Eröffnet 1835 Erweitert 1864Beruht auf reiner GegenseitigkeitKapital Vermögen Ende 1878 24,783,334 Zahl der bestehenden Verträge Versicherungen r
Jahres Einnahme an Prämien und Zinsen 4,739,181 Versichertes Kapital e 7
Seitheriger Geschäftsgewinn der Mitglieder 4,493,340 Versioherte Rente

Reiner Zuwachs der letzten 8 Jahre 36,204,584 versichertes Kapital
Die Anstalt ist empfohlen von den höchsten Staats Behörden und vielen Korporationen

wachsende Wert der VersicherungenFolge davon Stetig wachzende Dividende uod daher Verminderung der Verscherungs
Kosten von Jahr zu Jahr

Als Dividende fär 1878 erhielten durebsehbnittlich an Prämien zurückbezanhlt die Lebensversicherten
der Jahrgänge

291874/78 200 1871 250 1669 36 S 1867 440 1865 821872 23 0 1670 32 0 1868 4009 1866 48 1864 587 90
Volle Dividende nicht nur bei der gewöhnlichen einfachen sondern auch bei der abgekürzten

Veisicheruug

An icoherungskapitalien binnen 14 Tagen nach deren Fäaälligkeite J len durch Niechtzrahlung der Prämien gleich hohe
Abfindung wie bei KündigungRechenschaſtsberichte Prospecte und jede weitere Auskunft unentgeltlioh bei den Vertretern der Anstalt

in z GustavEi burg G E Dränert Sangerhausen Emil Reuternalle a S W Kauffeldt Teuchern Eäuard Geissier
J General Agent Leipzigerstrasse 65 WFoilssenfels B arMerseburg A DonnerhackK Mittenberg v emndtNaumburg a/S Oari Besto Zeitz Richard RockK

Revisionsbericht

in Delitzsoh Wilh Wilsdorr

der agricultur chemischen Versuchs Station des Iandwirthschaftlichen Central Vereins für
die Provinz Sachsen u s W über das unter ihrer Controle stehende Düngerlager

von O O i Halle aSRevision des Lagers am 22 August 1879

Lagerbestavd Resultat der Analyse100 Centner roher pulverisirter Peru Guano 7,1 9 Stickstoff 12,4 9/0 Phosphorsäure
22000 99 aufgeschlossener Peru Guano 7,8 do 9,7 9 lösliche Phesphorsäure
1400 99 Ohili Salpeter 15,8 do200 99 Superphosphat aus Baker Guano 20,5 9 lIösliche Phosphorsäure

400 59 do 99 do 18,0 9100 29 do do 17,9 v400 59 do Kmnochenkohle 12,2 9 v700 99 ammoniakKalisch Superphosphat 8,0 9 Stickstoff 9,5 v v
50 55 Knochenmehl 4,4 do 20,7 Phosphorsäure20 99 Kalidüngesalz 18,0 roeines KaliVersuchsstation Halle den 28 August 1879 Prof Maercker
Bezugnehmend auf obenstehenden Revisionsberioht empfiehlt sämmtliche Künstliche Düngemittel zu den

billigsten Preisen
Halle a/S im September 1879 Otto R oebI,e

O Mauptimanm s Vöbel Fabrik u Nagazin
Nur kleine Ulrichsſtraße 34 Gaſthof zu den drei Königen

fern mein Lager Beſtellungen werden ſchnell angefertigt
Den vielen Nachfragen Fragen kommen halte auf Lager

lt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Solide Arbeit zu ſehr billigen Preiſen Auch empfehle dener e vkrtan ellr
10 Thlr Pfeilerſpinde 2thür Mahagoni S Thlr Küchenſchränke mit Glasaufſatz

e Schränke ſ Wie
für Haushaltungen
u Restaurationen

2th

kauft man im
Wiener und Erfurter

Schuh e Stiefel BRazar
5 Loipzigerstrassob
Schafetiefeln von 6 an

S aagch beſter u bewährter Oom
e struction halten auf Lager und

empfehlen

r Wanne lihimann
Müs Müis Mis Benachaus reinem Waſſer empfehlen zu jeder Tageszeit richtigung

Selterwasser

Stieſfletten ven 6 an
Damen und Herrenstiefeln

enorm billig

Dr Kirchner Director der
Polrt9h Schule Sin Syphon und grünen Flaschen iſt zu haben 2 t nP n nſcrer Fari Höa nerſtraße 5 re die Hauptlehrer dieser An

bei Herrn O rer und re ehnikumTh e Königsſtr 16 Ai1ldburghausenVaass Litt mann3 für Maſchinen und vankechniker
S über Das dem genannten I,eh
rer Collegium geschenkte Ver vBilligſte Bezugsquelle

Fiserne Träger Bauschienen Grubenschienen
8säulen Platten u W Koſtenanſchläge und ſtatiſche
Berechnungen gratis

Mingst Scheller Halle aSComptvoir und Lager Magdeburgerftraße Nr 45

Pa Burbacher L Träger
in allen Höhen und Längen ferner

gebrauchte Risonbahnsohienon
4 bis 5 hoch

gusseiserne Sàulen etc
liefere billigſt ſofort von meinem Lager

iB Leutert vHalle aS Giebichenſtein
Lager von Grabmonumenten

S stalt übertragen und Anfragen
g und Anmeldungen richten an

S Hildburghausen Rathke
J 77

Techmicum Lingen
Provina Hannover Fach

schule für die Ausbildung
im Maschinen und Bau

fach Prospecte gratis

RACHEMAN FRENDIER
erst concessionirto

WARSCHAUER ANNONCEN
AGENTVREINFORMATIONS BUREAVD

in Warschau Senatorengasse 22
Pächter der bedeutendsten Jour

nale Insoertiorsaufträge für alle
Journale der Welt vorzüglich für
die polnischen und russischen Jour
nale werden schnellstens pünktlichst

auch nach Zeichnung mit eorrecter Juſchrift elegauter Vergold und billigst ausgeführtſowie rn eruge ſauber und g solonng Pebersetzungen u Belege gratis
Firma s mit vorzüglichſter Schrift in garbe und Gold Auskunft über Creditfähigkeit eto

der Handbungshäuser und Firmen in
Polen und RusslandM Landmann Bildhauer und Maler

Neue Promenade 10 im Hofe

apital Versicherung auf Todesfall u aufbestimmteAlter

Vertheillungsmassstab der jährlich

Kommoden Mahagoni S Thlr Gallerieſpinde M agoni

besten und billigsten

Schuhwaaren

S In Folge des Ablebens des Herrn o

2 trauen wolle wan auf diese An

S den Director des Technikums S

T enHalle Dwa und Verlag von Hito Hendeſ

An die Bewohner
von Halle aS und Umgebung

Viel ünſchen unſerer hieſigen Kunden entſprechend habenwir uns Wchoſeſs alljährlich auf kurze Zeit eine Verkaufsſtelle hier

zu errichten und einen

Massen Ausverkauf
aller erdenklichen Schuhwaaren
u veranſtalten

Die diesjährige Eröffnung findet Montag den 15 d M im
Hauſe des Herrn Vogelhändler Zeidler

Töpferplan Nr
alt Rähe des Leipz Thurmes

Die Vortheile die ein Inſtitut bietet welches wie das unſrige
durch Fabrikation nach amerikaniſchem Syſtem und der dadurch beding
ten Arbeitstheilung im Stande iſt

beſte Oualität bei billigſten Preiſen
zu liefern brauchen wir wohl nicht erſt beſonders hervorzuheben be
gnügen uns daher

an alle ſparſamen Hausfrauen
und ſonſt Jedermann der gern a und billiges Schuhwerk trägtdie Bitte zu richten ſich von der Wahrheit unſerer Behauptungen ſelbſt
zu überzeugen

Beſonders heutzutage wo die Einnahmen kaum zu den nothwen
digſten Ausgaben genütgen iſt es doppelte Pflicht für Jedermann
ſeinen Bedarf ſo billig und gut als woſlics zu decken Daß dies
bei uns am Beſten geſchehen kann dafür bürgt unſer Weltruf und
mag auch ein kleiner Auszug unſeres Preiscourants den wir unten
ſtehend folgen t beweiſen

Unſere Firma leiſtet für die Güte unſerer Waaren
unbedingte Garantie und zwar in der Art
daß ſich unſer Berliner Haus hiermit ausdrücklich verpflicha liche Schäden die etwa durch mangelhaftes Mate

rial entſtehen ſollte IIMentgeltlſoh
wieder her zuſtellen Ausgenommen ſind nur ſolche Reparaturxendie durch nelürliche Abnützung hervorgebracht ſind als Sohlen Ab

ätze c Jedoch werden auch ſolche Reparaturen bei Einſendung anher verliner Haus jederzeit ſorgfältig und billig beſorgt F
r Nachſtehenden Preis auszug erſuchen wir wenn thunlichbei den Eſatunfen zur Controlle mitzubringen weil wir bei

reng feſten Preiſen genan wieſt geführt verkaufen
ei Beſtellung vonne We Längenmaaß in Centimetern oder einen alten Schuh

beizufügen Der Verſandt geſchieht gegen Poſtnachnahme bei Be
trägen von über 20 Mark franeco Umtauſch nicht convenirender
Waaren gern geſtattet

Es koſtenNur Mk 0,50 1 Paar Filzkinderſchuhe Nr 1
jede Nr 5 od 10 Pf mehr
Damen in allen Größen

I 1 Paar prima Damen Kirſey
ſilzpantoſfeln alle Größen

1I1,25 1 Paar prima Kirſeyſchuhe f
Damen alle Nr

1,50 1 Paar vorzügliche Herren
ſchnhe Kirſey m Filzſohle

1,75 1 Paar echte Double Stoff
Damenſchuhe mit Filzſohle

r 1,95 1 Paar ſehr gute Meltonſchuhe ſtarke Lederſohlen
2 1 Paar prima Meltonſchuhe

durchnähte Filzſohle

ſchuhe Filz u Lederſohle
u ſ W B ſ w

FSpecialitä ten
66 Eleganter Damenzugſtiefel inan 1 O Mattleder mit hübſcher Matt

lederſpitze Ia Randſohle 66 Krifti r e cent
räftige WichslederSchaan Mosse ſtiefel mit ſtarker genagelter

Sohle Handarbeit Nur Mk 7,9066 Feſner WichslederFacon Horse L tet ternagelter Sohle Ia Handarbeit Nur Mk 8,90
66 Vorzügliche doppelſoban Na Es lige Herrenug Stieſel

echtes Roßleder genähte Handarbeit Nur Mk 10,90
AusgezeichnetFacon VPrafrigs et s re

amerikaniſchen Büffelleder 2/2ſohlig Nur Mk 11,90

Knabenschaftstiefſeln
für das Alter von 10 14 Jahren je nach der Größe v Mk 4,50 an

Die Schuhwaaren Fabrik
von

Spier Rosenfeld
Berlin S W

Größtes Etabliſſement dieſer Hranche in Dentſchland

I 3 Zt Halle a Töpferplan 11
nächſt dem Leipziger Thurm

ußerhalb bitten wir die Sorte näher zu

0,95 1 Paar Cordpantoffeln für

2,50 1 Paar echte Double Stoff

R2 J 209
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